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Sportwetten in Deutschland im Überblick 

TOTO - 13er Ergebniswette Totalisator 

TOTO - Auswahlwette (6 aus 45) Totalisator 

Online-Wetten (u.a. Live-Wetten, 
Fantasy Sports, Wetten auf E-Sports) 

Buchmacher 

Terrestrische Wettbüros Buchmacher 

Pferdewetten Totalisator / Buchmacher 

Nicht-kommerzielle Wetten Privater Kontext 
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Marktvolumen 2015 – Regulierte Segmente  

Kleibrink & Köster (2017) (S. 39) 
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Marktvolumen 2015 – Illegale Angebote  

Kleibrink & Köster (2017) (S. 40) 



Das Beispiel bwin 
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Live-Wetten: Hohes Schadenspotenzial? 
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Suchtpotential der Live-Wetten 

BZgA (2014) (S. 111) 



Online-Sportwetten (deutschsprachig) 
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http://online.casinocity.com/sportsbooks: n = 164 Treffer (07.06.2017) 
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Werbung (I) 

http://www.gamesundbusiness.de/news/details/werbung-200-millionen-grenze-geknackt-7778 



x 
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Werbung (II) 
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Werbung (III) 
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Werbung (IV) 
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Sportwetten: Glücks- oder Geschicklichkeitsspiel? 

Khazaal et al. (2012) 

Wetten auf die ersten 10 Fußballspiele der EM 2008 (N = 258)  

Experten (N = 55) Amateure (N = 63) Laien (N = 140) 

Korrekter Spielausgang 4,16 4,60 4,62 

Korrekte 
Ergebnisvorhersage 

0,80 0,94 0,77 

Ausgewählte Partien Ergebnis Experten (N = 55) Amateure (N = 63) Laien (N = 140) 

Schweiz – Tschechien 0:1 1,8% 6,3% 7,1% 

Portugal – Türkei 2:0 25,5% 23,8% 12,9% 

Österreich – Kroatien  0:1 14,5% 12,7% 12,9% 

Deutschland – Polen 2:0 16,4% 27,0% 16,4% 

Rumänien – Frankreich 0:0 1,8% 1,6% 3,6% 



Exkurs: Kognitive Vulnerabilität junger Menschen 
BZgA (2012, S. 93) 
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„Ich habe gesoffen und Geld verzockt“ 
(Bild, 20.01.2012) 

 

[…] Hamann blieb somit allein in England, 
begann aus Verzweiflung zu trinken und zu 

wetten. Nicht auf Fußball-Spiele, sondern auf 
eine besonders britische Sportart: Cricket. ‚Ich 
interessierte mich immer mehr für Cricket. Gab 

es irgendwo auf der Welt ein Spiel, blieb ich 
wach und schaute es. Denn schlafen war etwas, 
das ich nicht konnte.‘ Alkohol und Wetten – ein 
teuflischer Mix. Hamann schaffte den Absprung 
nicht. Bei einem Spiel zwischen Australien und 
Südafrika verlor er umgerechnet unglaubliche 

345.000 Euro. […]“ 
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Profisportler: Affinität zum Glücksspiel (I) 
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Profisportler: Affinität zum Glücksspiel (II) 

http://www.sport1.de/fussball/2016/10/ex-profi-thomas-cichon-warnt-vor-wetten-im-profifussball 
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Erste empirische Befunde aus Großbritannien 

Wardle & Gibbons (2014) 

Internetbasierte Befragung von 346 Profisportlern (Cricket, Fußball) 

Profisportler 
Allgemeinbevölkerung 

(Männer ≤ 44 Jahre) 

Spielverhalten 
12-Monats-Prävalenz (%) 

87 75 

Spielverhalten 
1-Monats-Prävalenz (%) 

67 55 

Riskantes Spielverhalten (%) 14 4 

Problematisches Spielverhalten (%) 6 2 



Weitere empirische Befunde aus Europa … 

Grall-Bronnec et al. (2016) 

Befragung von N = 1.236 Profisportlern 

Verschiedene Teamsportarten: Eishockey, Rugby, Handball, Basketball, Fußball, 
Indoor-Fußball, Volleyball, Cricket 

Datenerhebung in folgenden Ländern: Spanien, Frankreich, Griechenland, Irland, 
Italien, Schweden, Großbritannien 

Teilnahme-Prävalenz Glücksspiel (letzte 12 Monate): 56,6% 
Prävalenz problematischen Spielverhaltens („current or past“): 8,2%  

Risikofaktoren problematischen Spielverhaltens: Wetten auf das eigene Team, 
Online-Wetten, regelmäßiges Glücksspiel, Dringlichkeit (als Teilaspekt von 

Impulsivität) 
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… und schließlich Island 

Ólason et al. (2017) 

Befragung von N = 725 Fußballspielern 

547 Grundgesamtheit: 105 registrierte Teams bzw. 2.170 Spieler (RR: 33%) 
547 Männern und 178 Frauen (M = 23 Jahre) 

mindestens wöchentliche Teilnahme an Fußballwetten (letzte 12 Monate): 
17,3% 

Prävalenz riskantes + problematischen Spielverhaltens (PGSI; letzte 12 Monate): 
9,6%  
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Sportvereine 
Allgemeinbevölkerung 

(PAGE-Studie) 

12-Monats-Prävalenz 
Sportwetten (%) 

52,4 (↑) 6,0 

Prävalenz problematisches 
Spielverhalten (Lebenszeit) (%) 

5,3 (↑) 1,4 

Prävalenz pathologisches 
Spielverhalten (Lebenszeit) (%) 

3,5 (↑) 1,0 

Meyer, Meyer, Zielke & Hayer (2013) 
N = 294 Mitglieder aus 21 Sportvereinen (Fußball und Handball; 83% männlich) 

Sportwetten in Sportvereinen – Breitensport 



Sportvereine als Risikosetting (Jugendalter) 

National: Rehbein, Hayer, Baier & Mößle (2015) 
Repräsentative Befragung von 11.003 Neuntklässlern in Niedersachsen 

Prädiktoren einer regelmäßigen Spielteilnahme Prädiktoren eines riskanten Spielverhaltens 

Geschlecht (männlich) Geschlecht (männlich) 

Migrationshintergrund Migrationshintergrund 

Erhöhte Gewaltakzeptanz Erhöhte Gewaltakzeptanz 

Mitgliedschaft in Sportvereinen Mitgliedschaft in Sportvereinen 

Besuch von Kneipe/Disko/Kino/Veranstaltung Gewalttäterschaft 

Alkoholkonsum Niedrige Schulform 

Konsum harter Drogen Mehrfachschwänzen 

Opferschaft Cyberbullying Geringer Zusammenhalt in Wohngebieten 

Delinquenter Freundeskreis 
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International: Die Ausübung von Vereinssport gilt als Risikobedingung für die Entwicklung 
glücksspielbezogener Probleme in der Adoleszenz (Hayer, 2012) 
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Jugendliche und Sportwetten – Nationale Befunde 
Fiedler & Hayer (2016) 

Baumgärtner (2009) 
Regelmäßige Sportwetter sind männlich und weisen 

einen Migrationshintergrund auf 

Duven et al. (2011) 
Problemspieler neigen unter anderem zur 

Teilnahme an Internet-Sportwetten 

Hurrelmann et al. (2003) 
Sportwetten zählen zu den Spielformen mit dem 

höchsten Bindungsfaktor 

Ludwig et al. (2012) 
Jungen und Hauptschüler beteiligen sich 

überzufällig häufig an Sportwetten 

Müller et al. (2014) 
Wettannahmestellen bilden den bevorzugten Ort 

der Spielteilnahme (unter allen möglichen 
Spielorten) 

Rehbein et al. (2015) 
1% aller Neuntklässler gibt regelmäßig Geld für 

Sportwetten aus 
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Mögliche Konsequenzen einer Marktöffnung (I) 

GamCare (2015) für Großbritannien 
http://www.gamcare.org.uk/sites/default/files/file_attach/GamCare%20Annual%20Statistics%202014-15%20FINAL.pdf 

Glücksspielform 
2014/2015 

N = 25.554 (HelpLine + NetLine) 

Wetten 32% 

Bingo 3% 

FOBT / Rouletteautomaten 26% 

Fruit / Slot Machines 20% 

Lotto 1% 

Poker 2% 

Rubbellose 3% 

Tischspiele 12% 
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Mögliche Konsequenzen einer Marktöffnung (II) 
Ambulante Behandlungseinrichtung Spielsuchthilfe Wien (2017) 

Problembehaftete Glücksspielformen (N = 483) 
http://www.spielsuchthilfe.at/pdf/spielsuchthilfe_jahresbericht_2016.pdf (S. 24) 
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Eine andere Sichtweise?! 

https://gluecksspielstudie.de 
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Ein Blick in die Zukunft Gegenwart 

http://www.sport1.de/esports/2016/03/esports-boomt-bei-online-wettanbietern 
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Zusammenfassende Thesen 

Mit bestimmten Formen des Sportwettens gehen verschiedene 
Gefahrenlagen einher (u.a. hohes Suchtpotential der Live-Wetten)! 

Die Überschätzung der eigenen Einflussnahme auf den Spielausgang stellt 
eine wesentliche Triebfeder des (exzessiven) Sportwettens dar! 

Zu den Risikogruppen zählen in erster Linie Jugendliche/junge Erwachsene, 
Mitglieder von Sportvereinen sowie Profisportler! 

Eine Wettbewerbssituation zwischen verschiedenen Sportwettanbietern 
führt zwangsläufig zu Erhöhungen der jeweiligen Produktattraktivität 

(Stichwort Werbung) und macht Suchtprävention nicht leichter! 

Zukünftig wird sich der Anteil an Personen mit sportwettbezogenen 
Problemen unter den hilfesuchenden Glücksspielern erhöhen! 



Nach einer umfassenden Analyse aller 
relevanten Faktoren komme ich für die 
kommende Fußball-Bundesligasaison 

zu folgendem Meistertipp: 
 

     Werder Bremen 
 

… und der HSV steigt endlich ab. 

Dr. Tobias Hayer 
Universität Bremen 

… zum Schluss ein Geheimtipp nur für Sie! 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

Dr. Tobias Hayer 
Universität Bremen 

Institut für Psychologie und Kognitionsforschung 
Grazerstr. 4 

28359 Bremen 
Tel. 0421 218-68708 

E-Mail: tobha@uni-bremen.de 
Web: http://www.tobha.de 
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